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Installations- und Gebäudetechnik - Heizungstechnik
(Modullehrberuf) - Lehrzeit: 3 bzw. 4 Jahre

Andere Bezeichnung(en):
Früher: Sanitär- und Klimatechnik - Heizungsinstallation

English: Installations and building technician specialising in heating technology

Berufsbeschreibung:

Der Beruf Heizungstechniker*in wird als Hauptmodul im Modullehrberuf Installations-
und Gebäudetechnik ausgebildet.

Heizungstechniker*innen sorgen für ein zuverlässiges Funktionieren der Heizungsanlagen
auch an den kältesten Wintertagen. Sie montieren, warten und reparieren
Heizungsanlagen, die mit verschiedenen Energieträgern (Öl, Gas, Kohle, Holz,
elektrischer Strom), aber auch mit Fernwärme und Alternativenergien (z. B.
Sonnenenergie, Biogas) betrieben werden.

Die Heizungstechniker*innen arbeiten in Handwerksbetrieben, in Industriebetrieben der
Sanitär- und Heizungsinstallationstechnik aber auch in Unternehmen der Haus- und
Versorgungstechnik im Team mit ihren Kolleginnen und Kollegen sowie weiteren Fach-
und Hilfskräften und führen auch Montagearbeiten auf Baustellen durch.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Heizungstechniker*innen bauen Zentralheizungsanlagen und andere Heizungssysteme
ein, die mit Energieträgern wie Öl, Gas, Kohle, Holz oder elektrischer Strom, aber auch
mit Fernwärme und Alternativenergien (z. B. Sonnenenergie, Biogas) betrieben werden.
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Sie montieren bei Neubauten oder bei Althaussanierungen Rohrleitungen, Wärmeverteiler
(Heizkörper), Wärmeerzeuger (Heizkessel, Wärmetauscher für Fernwärmeanlagen,
Wärmepumpen usw.) sowie Regel- und Sicherheitseinrichtungen (z. B. Armaturen,
Thermostate). Außerdem sind sie für Wartung und Reparaturarbeiten von Zentralheizungs-
, Klima- und Lüftungsanlagen zuständig, stellen diese ein und überprüfen ihre Funktion.

Sie beraten ihre Kundinnen und Kunden über energiesparende und umweltfreundliche
Heiztechniken und rüsten Heizungsanlagen auf andere Energieträger um.
Energiesparendes und umweltfreundliches Heizen ist heutzutage eine
Selbstverständlichkeit. Heizungstechniker*innen kümmern sich darum, dass die
Heizanlagen betriebssicher, sparsam und umweltfreundlich bleiben. Es wird deshalb
immer wichtiger, dass sich die Heizungstechniker*innen mit den verschiedenen neuen
Methoden der Warmwasseraufbereitung und Heizung z. B. Sonnenkollektoren,
Wärmepumpen vertraut machen (siehe dazu auch Ökoenergieinstallationstechniker*in)
und Heizsysteme laufend überprüfen, warten und einstellen/nachjustieren.

Neue energiesparende und umweltfreundliche Technologien eröffnen in diesem Beruf
sehr gute Chancen am Arbeitsmarkt, erfordern aber auch laufende Weiterbildung. Auch
der zunehmenden Trend zu Smart Buildung/Smart Living/Smart home, bei dem die
unterschiedlichen Gebäudetechnikeinrichtungen und Geräte immer stärker miteinander
vernetzt werden, die Steuerungen automatisiert werden und der Fernzugriff auf die
Einrichtungen ermöglicht wird (z. B. Steuerung über das Smartphone), macht
Weiterbildung im Bereich der Mess-, Steuer- und Regeltechnik und Sensorik immer
wichtiger.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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